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Ihre Anfrage RA-207/2026 - Nachfrage zur RA-164/2026
 
 
Sehr geehrter Herr Köhler,
 
zu Ihrer Anfrage teile ich Ihnen Folgendes mit:
 

1. Werden für die Erstellung, Bearbeitung oder Veröffentlichung der Inhalte auf der 
Facebook-Seite „Sven Schulze Chemnitz“ städtische Sach- oder Personalmittel 
eingesetzt? Falls ja, auf welcher rechtlichen Grundlage erfolgt dies?

 
Wie bereits beantwortet werden Termine und Themen der Stadt Chemnitz und des 
Oberbürgermeisters regelmäßig durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit personell begleitet. Dafür werden sowohl Sach- als auch 
Personalmittel eingesetzt. Dies betrifft vor allem Termine, über die die Pressestelle der 
Stadt Chemnitz auf der Website, im Amtsblatt und/oder auf den ihren Social-Media-
Kanälen ebenfalls berichtet. Die Betreuung durch die Pressestelle ist damit Teil der 
amtlichen Aufgabenerfüllung der Stadtverwaltung. Rechtliche Grundlage ist die 
Organisationshoheit des Oberbürgermeisters nach § 53 Abs. 1 SächsGemO.

 
2. Wie wird sichergestellt, dass bei einer Nutzung der Facebook-Seite zur 

Kommunikation in Ihrer Funktion als Oberbürgermeister die gebotene Neutralität der 
Stadtverwaltung gewahrt wird?
 
Wenn der Oberbürgermeister über den amtlichen Facebook-Kanal kommuniziert, muss er 
sich grundsätzlich innerhalb der Grenzen amtlicher Öffentlichkeitsarbeit bewegen. Dies 
umfasst das Sachlichkeitsgebot, die Wahrung der Neutralität, keine unzulässige 
Parteienwerbung, keine Wahlwerbung aus kommunalen Ressourcen, keine einseitige 
Nutzung des Amts für den politischen Wettbewerb, einen Bezug zur kommunalen 
Aufgabenerfüllung bzw. zum Amt sowie korrekte und nicht irreführende Information.

 
Freundliche Grüße
 
 
 
Sven Schulze
 




